
РЕФЛЕКСИВЫ

В Арнольде:



Мы смотрели:

● nefša - nifšō: как минимум 12 примеров
● ḥōla - ḥalō: очень очень много
● balḥōḏ-: как минимум 5 примеров, но с оговоркой
● ʕaḳla: как минимум 2 примера
● ġerma - ġirmō: нет примеров
● īḏa - ḏwōṯ: нет примеров
● rayša - rayšō: нет примеров
● žesma - žismō: нет примеров
● baʕḏ-̣: много примеров, но их пока особо не смотрели

nefša
Часто употребляется с глаголом “говорить”.
b-nefše не инструменталис, а локатив??
b- используется только с непереходными? Но есть два примера с одним и тем же
глаголом, и в них по-разному.

предложение перевод глагол роль

012. ṯēli aḥḥaḏ aw hū b-nefši
iḏa maṭēḏ ḏokkṯa, maṣeṣəl
lanna samma w raḳeḳli, minšōl
yaʕni yaffḳell lanna samma.

012. Es kommt einer, oder er
selbst, wenn er die Stelle (mit
seinem Mund) erreicht, saugt
das Gift aus und spuckt es
aus, um also dieses Gift (aus
der Wunde) herauszubringen.

kommen emph

027. lā kapsaṯ nifšaynaḥ nūxul
ext ma nbōʕin. xull aḥḥaḏ iṯḳan
ōxel barrōyṯəl leppi yaʕni — ću

027. (Das Abendessen) hat
uns nicht so begeistert, als
daß wir davon hätten essen

begeistern DO



ipṣeṭ. können, wie wir wollten. Jeder
von uns begann ohne Appetit
(wörtl. Herz) zu essen —
unzufrieden.

015. ōmar b-nefše b-ḥessa
išmeʕ: bann ničḥammal xulle
mett, ḥáyyalla nḥōfeẓ ʕal_ičəṯ.

015. Er sagte zu sich selbst
mit hörbarer Stimme: Ich
werde alles ertragen, nur
damit ich meine Frau behalte.

sagen IO

017. waḳčiṯ ṯōle tawris sōḥra w
ṭaʕnil santūḳa šiməʕne ġabrōna
ti ōb əb-leppe w hū ʕammōmar
b-nefše: xulla ešbaʕ fušḥan w
nōseb ḥormṯa čūṯ aḥla menna
b-ʕōlma, eččṯa līl.

017. Als die Reihe an den
Zauberer kam, und er die
Kiste trug, hörte der Mann,
der in der Kiste war, wie er zu
sich selbst sagte: Das ganze
sind (nur) sieben Schritte und
(dann) bekomme ich eine
Frau, wie es keine schönere
auf der Welt gibt, (als)
Ehefrau für mich.

sagen IO

025. waḳčil iḥəm ḳōḏỵa xann
ḳarreb m-ḳannīnča b-nefše w
sakkra kayyes w amell... w afčel
l-ġappil tarwīša, beʕla, w
amerle: «yalla, ʕa bayṯax hačč
w eččṯax! anaḥ abʕiḏlaḥəl
ẓolma meʕlax, bess hanna
sōḥra ti xabīṯay batte yičbaḳḳ
ġawwōyṯil lōḳ ḳannīnča ti battaḥ
nžuččenna b-baḥra, ḥetta
yiḏmux b-yarke l-axerčit tahra.»

025. Als der Richter es sah,
näherte er sich selbst der
Flasche, verschloß sie gut
und sagte... und er wandte
sich dem Ärmsten zu, ihrem
Ehemann, und sagte zu ihm:
«Auf geht's, nach Hause, du
und deine Frau! Wir haben
das Unrecht von dir entfernt,
aber dieser böse Zauberer
wird in dieser Flasche
bleiben, die wir ins Meer
werfen wollen, damit er auf
seinem Grund schläft bis zum
Ende der Zeiten.»

nähern
emph?

DO

008. ōmar b-nefše: nīḳum
naḳimell lanna xēfa, aḥsan ma
yṯēle ġayre yičšarkal bē.

008. Er sagte zu sich selbst:
Ich will aufstehen und diesen
Stein entfernen, das ist
besser, als wenn ein anderer
kommt und darüberstolpert.

sagen IO

026. m-ġēr ma yḥarrek ḏēba
ayyi ḥarəkṯa čfassar lə-nžōsčlə
rfīḳe, bess zalle ywaxiḏell nefše
b-nefše, liʔannu la išmeʕ l-ḏibō
ti amrulle yičwaʕʕ w yabʕeḏ
m-ʕa ṯaʕlō w ybaḳḳar exət
ylaḳḳeṭ rfiḳō kayyīsin.

Cf. 056. iṯḳen p-ḥōle ṣuxōma w
afal w zalle. (Da wurde er ganz
schwarz, flüchtete und ging

026. Da wurde dem Wolf auf
einmal die Gemeinheit seines
Freundes klar (wörtl.: ohne
daß der Wolf irgendeine
Bewegung machte, wurde die
Gemeinheit seines Freundes
klar), und er ging, um sich
selbst Vorwürfe zu machen,
denn er hatte nicht auf die
Wölfe gehört, die ihm gesagt
hatten, daß er sich vor den

Vorwürfe
machen

DO



weg) Füchsen hüten und fernhalten
solle, und daß er wissen
sollte, wie er gute Freunde
auszusuchen habe.

003. Hīh eḥḏa čū rōḥma barnaš
ġayr nefša.

005. ʕamsōbeb w mḳattar w
čūyṯ barnaš ġayr bal-ḥōḏe. yih,
hanna žannen. можно ли
nefša?

003. She is someone who
doesn’t love anyone but
herself.
005. Er fluchte und schimpfte,
und es war außer ihm
niemand da. O weh, er ist
verrückt geworden.

love DO

011. sḳilliṯ nimḥōwel nimtōfeʕ
b-nifəš laḥattan xallaṣiććil ʕizzō
m-waḥša.

011. Ich versuchte weiter
mich selbst zu verteidigen,
bis ich die Ziegen vor dem
wilden Tier rettete.

verteidigen DO

012. w bess baḥ nišč matte,
ana yaʕni ʕa nifəš ʕanmaḥək,
ana bess nīḳum mnə-ʕṣofra,
nōxel loḳəmṯa zʕōr, w nšōṯ
matte w nšōṯ ḳahwe, w nḳōye
nzill ʕa šaġəlṯi.

012. Und wenn ich Mate
trinken will, also ich spreche
von mir selbst, wenn ich am
Morgen aufstehe, esse ich
einen kleinen Bissen und
trinke Mate und trinke Kaffee,
und (dann) mache ich mich
auf und gehe an meine Arbeit.

sprechen OblO?

029. yaʕni ana l-nifəš bess
nšaṯēla ʕemmil ʕaraḳ.

029. Also nur ich persönlich
trinke ihn mit Arrak.

- emph

022. aḥref ʕa ḳōḏỵa ōġa
w_amerle: «ana la šaḳliṯ menne
mett, bess hōḏ žawharča ti ana
nmamlekla, ana ščḥičča
b-nifəš.» можно ли bal-ḥōḏ?

ʕayn bə-mrōyṯa (pfeift) ščiḥəl
ḥōle čūṯ lā šarbō walā ġbinō
wala kaza.

022. Der Agha antwortete
dem Richter und sprach zu
ihm: «Ich habe ihm nichts
weggenommen, denn diesen
Edelstein, den ich besitze,
habe ich selbst gefunden.»

- emph,
Ins



balḥōḏ
Скорее не рефлексив, а “отдельно, сам, один”.

предложение перевод глагол роль

016. ḥōmyin hanna hwō ext
əćwiǧǧeh, ṯōḳen rafʕill lanna
ḥiṭṭō xann, lanna ḳašša, mafreḳ
ḥiṭṭō bal-ḥōḏi w ṯebna
bal-ḥōḏi. =“отдельно”

есть такой же пример с ḥōl-

016. Sie schauen, wohin der
Wind sich gedreht hat, und
beginnen den Weizen
hochzuwerfen so, dieses
Stroh, es teilt sich, Weizen
für sich und Häcksel für
sich.

-? IO

004. tōyra bal-ḥōḏe w išlič
m-ḳočra ʕillō. =“отдельно”

004. Das Taillenstück wird
für sich (genäht) und eine
Weste als Oberteil.

nähen IO

018. awwalča b-zamōna
ʕaččīḳa tabəkṯa wayba ḥarīma
baləḥḏinn tōpkan, w šappō
tōpkin baləḥḏinn.=“отдельно”

018. Früher, in alter Zeit,
pflegten die Frauen für sich
den Reigen zu tanzen, und
die Jünglinge tanzten den
Reigen für sich.

pflegen,
tanzen

IO?

007. miʕčaḳtin atar mišwill ṭiflō
baləḥḏinn, liʔannu awwalča
miʕčaḳtin innu hanna ṭefla
ṣōlaḥ yaʕni, ex milōxa, čūṯ
ġappe mett, w ṯēn mett, ōṯ
minnayy yīb ḳayya mʕammḏin,
w ōṯ minnayhun mʕammḏin w
lā šawwīyin awwal ʔurbāne w
lā mett. =“отдельно”

007. Man glaubte also, (es sei
besser), die Kinder für sich
zu legen, denn früher glaubte
man, daß das Kind rein sei,
wie ein Engel, es hat nichts
(Böses getan), und zweitens:
Es gab welche, die waren
noch nicht getauft, und es
gab welche, die getauft
waren, aber weder die erste
Kommunion noch sonst etwas
durchgeführt hatten.

legen

008. atar ʕayattil xann mišwill
ṭiflō baləḥḏinn, ču lōzim yaʕni
mišwill ʕemmir rappō,
miʕčabrillun ṣōlḥin liʔann hann.
=“отдельно”

008. Also deswegen legte
man die Kinder für sich; man
wollte sie nicht zu den
Erwachsenen legen, denn
man betrachtete sie als rein.

legen



ʕaḳla

предложение перевод глагол роль

036. ṣalēle w mišwēle ʕa
ppōfča, w hū naffeḳ m-ṯarʕil
forna mō ōmar b-ʕaḳle?

036. Er briet ihn, legte ihn auf
einen Brotfladen, und als er
aus der Tür des Backofens
herauskam, was sagte er
sich da?

sagen IO

042. la ḳaṭʕil ʕaḳəl, iṯḳen
mḥappeṭ hanna baġla ḥetta
nafḏiṯ l-ōxa.

042. Ich ließ mich nicht dazu
bewegen, und das Maultier
begann (mit den Füßen) zu
stampfen, bis ich hier ankam.

lassen/beweg
en













bōl-

2. Ǧubbadin: 058. Ǧ_MMA Als Mḥammad sich totstellte
062. «wrāx, ṭawwel bōlax, ʕa mā hanna šoġla ʕačmišwēle?»
062. «Mensch, beruhige dich! Was machst du denn für Sachen?»

xōṭr-

4. Maalula: 005. M_YS Das Vermächtnis des Fischers
072. ṭaʕell ḥōle w zelle l-ʕal_eččṯe, amella: «ču črōṣya b-ʕisər w ḥamša, hann ḥiməš
iṯḳen maxramčal xōṭriš.»
072. Er holte daraufhin weitere fünfundzwanzig Goldstücke heraus und gab sie ihm.
Er machte sich auf, ging zu seiner Frau und sagte zu ihr: «Du warst mit
fünfundzwanzig nicht einverstanden, nun sind es deinetwegen fünfzig geworden.»



zōt-

3. Maalula: 047. M_IP Die Taufe
017. awwal metti raseməl išōrčəṣ ṣlība ʕa ffōyəl ṭefla ti batte yičʕammaḏ w mballeš
ḳarēle ifšinō mxaramča ṭefla b-zōte, mšammyillun... ext ifšinō čaḥwēl lanna ṭefla
m-ṭefla ḳayya ču txīləḏ ḏīna ḳuryay, la-ḥatta ytaxxlenne ḏ-ḏīna ti ḳuryay.
017. Zuerst macht er das Zeichen des Kreuzes über dem Gesicht des Kindes das
getauft werden soll, und er beginnt, für es Litaneien zu rezitieren, damit das Kind
selbst, man nennt sie... Wie die Litaneien, (mit denen) du das Kind (am achten Tag)
aufnimmst, aus den Kindern heraus, die noch nicht dem christlichen Glauben
beigetreten sind, damit er (der Priester) es in die christliche Religion eintreten läßt.

ḥōl-

пример перевод глагол роль

023. imōḏ leḥma
xōleṣ, zelle aḥḥaḏ
f-felkiš šaʕṯa, mayṯ
leḥma m-forna ṭaʕəl
ḥōle w ṯēle.

023. Heutzutage (gibt
es) das Brot fertig (zu
kaufen), und einer
geht eine halbe
Stunde lang weg, holt
das Brot aus dem

sich aufmachen DO+DOM



Backofen, macht sich
auf und kommt (damit)
zurück.

043. ṭaʕəllaḥəl
ḥalaynaḥ w nifḳinnaḥ,
rixpinnaḥ m-mēkro w
ṯinnaḥ l-ōxa.

043. Wir machten uns
auf und gingen hinaus,
bestiegen den
Kleinbus und kamen
hierher.

009. ti batte yīxul ōxel,
bōʕ yičraḥḥam
mičraḥḥam, w ti ču
bōʕ yičraḥḥam šōṯ
finčōl ḳahwe aw
kuppōyṯiš šāy w ṭaʕəl
ḥōle w zelle ʕa payṯe.

009. Wer essen will,
ißt, (wer am)
Leichenmahl
teilnehmen möchte,
nimmt am
Leichenmahl teil, und
wer nicht am
Leichenmahl
teilnehmen möchte,
trinkt eine Tasse
Kaffee oder ein Glas
Tee und macht sich
auf und geht nach
Hause.

008. ḳaʕyallen ḳalles,
uxxul mōn ḳōr fēčḥa
l-miṯōye w ṭaʕnill
ḥalayhen hanna
ḥarīma w ṯyallen.

008. Sie bleiben ein
bißchen sitzen, jeder
liest die
Eröffnungssure für
seine Toten, und dann
machen sich die
Frauen auf und
kommen zurück.

013. ṯēn yōma ṭaʕnill...
ti īle ḳarrība, ṯēn yōma
ṭaʕəl ḥōle w zelle
mʕayeḏəl ḥōṯe
másalan, l-berče,
l-ḳarrībe, mḏạyifill
baʕḏịnnun másalan.

013. Am nächsten Tag
machen sie sich auf...
Derjenige, der einen
Verwandten hat,
macht sich am
nächsten Tag auf, und
er geht und
beglückwünscht
beispielsweise seine
Schwester, seine
Tochter, seinen
Verwandten, und sie
bewirten sich
beispielsweise
gegenseitig.

015. msawəlfin ḳalles,
w uxxul mōn ṭaʕell
ḥōle w zelle ʕa payṯe.

015. Sie unterhalten
sich ein bißchen, und
(dann) macht sich
jeder auf und geht in
sein Haus.



026. ṭaʕnill ḥalayhun
w mappyin xebra
l-mōn? l-ḳašīša. ṭaʕnill
ḥalayy ṯēn yōma w
zlillun ʕal-anna tarba ti
allxaṯ aʕle hōš šunīṯa.

026. Sie machten sich
auf und
benachrichtigten wen?
Den Priester. Am
nächsten Tag machten
sie sich auf und
gingen diesen Weg,
den diese Frau
gegangen war.

030. ṭaʕnull ḥalayy w
rōžaʕ w bess.

030. Sie machten sich
auf und kehrten
zurück, und das war’s.

013. ṭaʕəllaḥəl
ḥalaynaḥ w
niḥčinnaḥ.

013. Wir machten uns
auf und gingen
hinunter.

017. šihrinnaḥ
ṯ-ṯarčʕasər, ṭaʕəllaḥəl
ḥalaynaḥ w nifḳinnaḥ.

017. Wir verbrachten
den Abend gesellig bis
zwölf (Uhr nachts),
dann machten wir uns
auf und gingen hinaus.

003. awḳfull mákana
p-sōḥṯil berəkṯa w isleḳ
ʕa ḏaḥaḳōnəl manḥa,
w alaf xann ḥetta infaḏ
lə-mʕarrō, mʕarrō
p-ḥaṣṣil ḏaḥaḳōnəl
maʕrba, w ṭaʕnull
ḥalayhun w rōžaʕ.

003. Sie parkten das
Auto auf dem Platz
(vor) dem
Thekla-Kloster und
gingen die östliche
Schlucht hinauf, und
sie gingen so
rundherum, bis sie zu
den Höhlen kamen,
den Höhlen über der
westlichen Schlucht,
und dann machten sie
sich auf und kehrten
zurück.

075. aḳa ṭaʕnil ḥōle w
ṯōle.

075. Da machte er
sich auf und kam
zurück.

052. ḳōyem, ġappe
sūsča, mišw aʕle
xoržil mōla w raxebla,
w ṭaʕəl ḥōle w nōfeḳ.

052. Er hatte ein
Pferd, darauf legte er
eine Satteltasche (voll)
des Geldes, stieg auf
und ritt hinaus.

059. ṭaʕəl ḥōle w
mallex.

059. Er machte sich
auf und ging.

078. arnaḥ p-fekre
xann. xčōrča ṭaʕnaččil
ḥōla w zlalla w hū
ṭaʕəl ḥōle w zalle.

078. Der Gedanke ließ
ihn nicht mehr los. Die
Alte machte sich auf
und ging, und er
machte sich auf und



ging.

115. ṭaʕnull ḥalayhun
w zallun.

115. Sie machen sich
auf und gingen.

162. šwalle fṭūra, afṭar
w ṭaʕəl ḥōle w infeḳ.

162. Sie machte ihm
ein Frühstück, er
frühstückte, machte
sich auf und ging
hinaus.

193. ṭaʕnull ḥalayhun
w infeḳ ṯlaṯinnun sawa.

193. Sie machten sich
auf und gingen alle
drei gemeinsam weg.

210. amelle: «ḏahba!
mapplēle ḏahba ti wōb
ʕemme w zabell lōḳ
ḳannīnča w ṭaʕəl ḥōle
w ṯēle l-ʕa rfīḳe.

210. Er sagte zu ihm:
«Ein Goldstück!» Er
gab ihm das
Goldstück, das er
dabeihatte, kaufte die
Flasche, machte sich
auf und kam zu
seinem Gefährten.

248. la_ḥərfaṯ aʕle,
ṭaʕəl ḥōle w infeḳ.

248. Sie antwortete
ihm nicht, und er
machte sich auf und
ging hinaus.

301. žahəzlēle berče
žhōzəl malkō w
ḥammelle ġarḏọ̄ mett
baḥar ʕa ġamlō w ʕa
ḥṣanō w ʕa činya mō
w ṭaʕnull ḥalayhun w
infeḳ ʕaptō
ʕimmayhun
ywattʕunnun.

301. Er stattete seine
Tochter mit der
Aussteuer der Könige
aus und lud ihm viele
Sachen auf Kamele,
auf Pferde und ich
weiß nicht, worauf
noch, und sie machten
sich auf, und die
Knechte zogen mit
ihnen hinaus, um sie
zu verabschieden.

302. wattʕunnun
masōfča w rōžaʕ
malka ʕa mamlakṯe,
ōbəl bisnīṯa w ebər
malka šaḳəll_eččṯe w
ṭaʕnull ḥalayhun w
rōžaʕ ʕa blatayhun.

302. Sie
verabschiedeten sie in
einer (gewissen)
Entfernung, und der
König kehrte in sein
Königreich zurück, der
Vater des Mädchens,
und der Königssohn
nahm seine Frau, und
sie machten sich auf
und kehrten in ihre
Heimat zurück.

312. ṭaʕəl ḥōle w
mišw santūḳča
mʕappēla xučmō
mn-ann ti nḥōša

312. Er machte sich
auf und machte eine
Kiste, füllte sie mit
Ringen aus Messing,



hanna saḥḥōra w
ṭaʕellun w mintar ḳʕōle
zōʕeḳ: «ʕa xučmō! ʕa
xučmō! ʕa xučmō!

dieser Zauberer, trug
sie mit sich und ging
umher und rief:
«Ringe! Ringe! Ringe
zu verkaufen!

329. iččfeḳ ʕal-anna
raʔya, ṭaʕnull
ḥalayhun w zallun.

329. Sie stimmten
dieser Meinung zu,
machten sich auf und
gingen.

343. ḳaʕpra ṭaʕell
ḥōle w zelle.

343. Die Maus machte
sich auf und ging.

022. ṭaʕnull ḥalinn
rfiḳōye w zallun; čbaḳḳ
hū.

022. Seine Gefährten
machten sich auf und
gingen weg; er blieb
zurück.

026. ṭaʕəl ḥōle w zalle
hanna, tuġray faṯḥis
santūḳa ti ṯēleṯ, ṯarʕa ti
ṯēleṯ m-mufčḥa ti ṯēleṯ.

026. Er machte sich
auf und ging, öffnete
sofort die dritte Kiste,
die dritte Tür mit dem
dritten Schlüssel.

032. ṭaʕəl ḥōle w zelle
ʕa baḥra, zelle
msayyet samkōṯa.

032. Er machte sich
auf und ging zum
Meer; er ging und fing
Fische.

066. amella: «ē», ṭaʕəl
ḥōle w rōžaʕ
l-ġappl_anna
sammōka.

066. Er sagte zu ihr:
«Ja», machte sich auf
und ging zu diesem
Fischer zurück.

072. ṭaʕell ḥōle w
zelle l-ʕal_eččṯe,
amella: «ču črōṣya
b-ʕisər w ḥamša, hann
ḥiməš iṯḳen
maxramčal xōṭriš.»

072. Er machte sich
auf, ging zu seiner
Frau und sagte zu ihr:
«Du warst mit
fünfundzwanzig nicht
einverstanden, nun
sind es deinetwegen
fünfzig geworden.»

021. ṭaʕnōl ḥōla w
bōxya, mōmra: «yā
alō, la naġpiṯ w la
nahpiṯ wala išwiṯ mett.
ʕaža ḳallʕačči?»

021. Sie machte sich
auf, weinte und
sprach: «Oh Gott, ich
habe nicht gestohlen
und nicht geraubt,
noch habe ich sonst
etwas getan. Warum
hat sie mich
hinausgeworfen?»

027. ṭaʕəl ḥōle ḳašīša
w ṯōle yʕarrfenna.

027. Der Priester
machte sich auf und
kam, um ihr die
Beichte abzunehmen.



035. ṭaʕnaččil ḥōla w
ṯalla l-ġapplə
mʕallmanīṯa.

035. Sie machte sich
auf und kehrte zu ihrer
Herrin zurück

033. ḳōye ṭaʕell ḥōle
zelle ʕa ḥarba.

033. Er machte sich
auf und zog in den
Krieg.

107. ṭaʕnull ḥalayy
hann ʕaptō w rōžaʕ
leʕle, amrulle: «yā
malikna z-zamān,
exmil amrīčlaḥ
šwinnaḥ.»

107. Dann machten
sich die Diener auf,
kehrten zu ihm zurück
und sagten zu ihm:
«Oh König der Zeiten,
wie du (es) uns gesagt
hast, haben wir es
ausgeführt.»

021. ḳōye hanna
ġabrōna, ṭaʕell ḥōle
stīḳe w zelle leʕla.

021. Der Mann stand
auf, sein Freund
machte sich auf und
ging zu ihr.

028. ṭaʕnull ḥalayhun
w zallun sawa.

028. Sie machten sich
auf und zogen
gemeinsam los.

052. hannun ṭaʕnill
ḥalayhun, mḥammlill
žhōza ʕa raxša w ʕa
ġamlō w ṭaʕnill
ḥalayhun w zlillun.

052. Sie machten sich
auf, luden die
Aussteuer auf Pferde
und auf Kamele und
machten sich auf und
gingen.

083. atar ūla rfīḳča,
šattirilla ʕemma,
ḳōyma mxassyōl
batəlṯil ebər malka w
mxasslill lōb bisnīṯa
batəlṯa tīḏa, w
ʕal_asōsəl inni rfīḳča ti
ayba ʕemma hī, w hī
ebər malka, w rōxpan
b-anna hawtža w
ṭaʕnill ḥalayhun w
mallxin.

083. Also sie hatte
eine Freundin, die sie
ihr mitgeschickt
hatten; da zog sie
(selbst) das Gewand
des Königssohns an
und zog dem
Mädchen ihr eigenes
Gewand an, damit ihre
Freundin, die bei ihr
war, sie ist (d. h. die
Rolle der
Königstochter
übernimmt), und sie
(selbst) der
Königssohn, und sie
bestiegen die Sänfte,
machten sich auf und
gingen.

133. mišwill ḏahbō
mn-erraʕ w mišwizz
zayṯō mn-elʕel w
mḥammell ʕa ġamlō w
ʕa baġlō w ṭaʕnill
ḥalayhun w mallex.

133. Sie legten das
Gold nach unten und
legten die Oliven
darüber, und er lud
(alles) auf Kamele und
auf Maultiere, und sie



mallex ʕala bina batte
yzelle ʕa blatōye w
baʕdēn ytawwar
ʕal_eččṯe.

machten sich auf, und
er ging. Er ging, um in
seine Heimat zu
gehen und dann nach
seiner Frau zu
suchen.

136. bōṯar ḳalles ṭaʕəl
ḥōle willa ōṯ ṭayra
ġayre, ōṯi ayyīṯəl...
iḳṭel ṭayra w ayyīṯle w
ōṯ.

136. Nach einer Weile
machte er sich auf,
und da kam ein
anderer Raubvogel, er
kam und hatte
gebracht ... er hatte
einen Raubvogel
getötet, brachte ihn
und kam.

138. hanna ḏukkil
ḥiməl lōš šawfṯa ṭaʕəl
ḥōle w zalle yiḥəm
inni mō sōləfṯa.

138. Als dieser (der
Königssohn) diesen
Anblick sah, machte er
sich auf und ging, um
nachzusehen, was
das für eine
Geschichte sei.

140. ḳōyem maḳeməl
ʕaḳta w mišwēle xett
ʕemml_anna mōla w
ṭaʕəl ḥōle w msōfar.

140. Da nahm er die
Halskette ab und legte
sie zu dem Vermögen,
machte sich auf und
reiste ab.

174. ḳōyem xaṯeblə
xṯōba ʕa ṯarčinnen w
mintōr maščūṯa
mn-awwal l-ždīd w
ṭaʕnull ḥalayhun bōṯar
ʕasra ḥammeščaʕsar
yūm w zallun battayy
ysafīrun ʕa blatō.

174. Da schrieb er den
Ehevertrag auf beide,
und die Hochzeit
wurde ganz von vorne
gefeiert, und sie
machten sich nach
zehn, fünfzehn Tagen
auf und gingen weg,
sie wollten in die
Heimat reisen.

179. ṭaʕnill ḥalayhun,
zlillun, mōrḳin ʕa
mamlakṯa awwalnōyṯa
ti ōbəl bisnīṯa ti ṯēn.

179. Sie machten sich
auf und gingen, und
sie kamen am ersten
Königreich vorbei, das
dem Vater des zweiten
Mädchens (gehörte).

006. ḳōye ṭaʕəl ḥōle w
raxeplə ḥmōre w zelle.

006. Da machter er
sich auf, bestieg
seinen Esel und ritt
los.

010. ṭaʕəl ḥōle w zalle
hanna ġabrōna,
abəʕḏil mišwōre.

010. Der Mann
machte sich auf und
ging los, er dehnte
seine Wanderung
etwas aus.



017. ṭaʕəl ḥōle w
nōfeḳ bila mett.

017. Da machte er
sich auf, und ging
ohne irgendetwas
hinaus.

021. l-ḥāṣla hū,
massaṯ tunya ṭaʕəl
ḥōle w rōžaʕ ʕa payṯa.

021. Schließlich wurde
es dunkel, er machte
sich auf und ging
nach Hause zurück.

067. mišwin mʕamalča
w rōxpin m-markba w
ṭaʕnill ḥalayhun w
zlillun.

067. Sie erledigten die
Formalitäten,
bestiegen das Schiff,
machten sich auf und
fuhren los.

070. ṭaʕəl ḥōle w
nōḥeč, atar šawwīll
ġrōrče p-ḳabwa ti
bāxira.

070. Er machte sich
auf und stieg hinab,
denn er hatte den
Mahlstein in den
Bauch des
Dampfschiffes gelegt.

087. ḳatriṯ ṯarčinn
b-ann maṣəmrō, ṭaʕəl
ḥōle w zalle ʕa payṯe.

087. Er band sie beide
an diese Nägel,
machte sich auf und
ging in sein Haus.

008. fakklə bhimōṯe w
ṭaʕəl ḥōle w zalle hū
w hinnun ʕa payṯa.

008. Er spannte seine
Zugtiere aus, machte
sich auf und ging mit
ihnen nach Hause.

013. ḳōymin mwattʕille
ṯēni yōma w ṭaʕnill
ḥalayhun w zlillun ʕa
mamlakṯa.

013. Sie
verabschiedeten sich
am nächsten Tag von
ihm, machten sich auf
und gingen zum
(Schloß des)
Königreichs.

014. bōṯar exma yūm
ḳōymin mšattrin roḥle
yṯēle liʕlayhun, ṭaʕəl
ḥōle w zelle.

014. Nach einigen
Tagen schickten sie
nach ihm, daß er zu
ihnen komme; da
machte er sich auf
und ging.

035. ṭaʕəl ḥōle w
zelle, šaḳell laṯinn ṯarč
w zelle bōn ʕa payṯa.

035. Er machte sich
auf und ging, nahm
jene beiden mit und
ging mit ihnen nach
Hause.

015. ḳōyem hū, ṭaʕəl
ḥōle w nōfeḳ
mnə-blōta, aseblə
zwōḏe w l-xōle w
lə-ščūye w zelle

015. Da machte er
sich auf und ging aus
dem Dorf hinaus; er
nahm seinen Proviant
mit und sein Essen



ʕal-anna tarba. und sein Trinken und
machte sich auf den
Weg.

015. hanna ṭaʕəl ḥōle,
irxeb ʕa faras, yaʕni
ʕa sūsča w zalle.

015. Dieser machte
sich auf, stieg auf sein
Pferd, also sūsča
(muß es richtig auf
Aramäisch heißen),
und ritt davon.

032. ṭaʕəl ḥōle hanna
w mšaʕʕel ʕa ġayrlə
blatō.

032. Er machte sich
auf und fragte nach
anderen Dörfern.

053. aḳa ebr əwzīra,
ḥiməl lōḥ ḥalōyṯa
xann, čūle illa ṭaʕəl
ḥōle w išmaṭ, yalla ʕa
ḥammōma.

053. Der Sohn des
Ministers stand auf,
sah die Lage so, und
da gab es nichts
anderes für ihn, als
daß er sich aufmachte
und flüchtete, ab ins
Bad.

023. ṭaʕnull ḥalinn w
ṯōlun. bess.

023. Sie machten sich
auf und kamen. Das
wars.

011. ṭaʕnōl ḥōla w
nōfḳa hōb bisnīṯa.

011. Das Mädchen
machte sich auf und
ging hinaus.

008. w ṭaʕnil ḥōle
brōm wakīn w infeḳ.

008. Und Brōm Wakīn
machte sich auf und
ging hinaus.

032. bōṯar mil ašḳne
p-fačərṯa zʕōr, aḳa
inhaḏ̣ m-čaxče,
mnə-srīre, w ṭaʕnil
ḥōle w allex w iṭlab
xōla.

032. Kurze Zeit
nachdem er ihm
(davon) zu trinken
gegeben hatte, erhob
er sich aus seinem
Bettgestell, aus
seinem Bett, und er
machte sich auf, ging
umher und verlangte
nach Essen.

032. hōṯe azʕel, ṭaʕəl
ḥōle w zalle.

032. Jener hatte sich
geärgert, und da
machte er sich auf
und ging weg.

047. hōṯe m-ʕakkōra
ṭaʕnil ḥōle w išmaṭ ʕa
ġayril ʕakkarō ḥetta
infaḏ l-šōrʕa w išmaṭ w
zalle.

047. Jener machte
sich vom Dach aus
auf und flüchtete auf
andere Dächer, bis er
an der Straße ankam,
und (von dort)
flüchtete er und ging



weg.

021. iḥər w ḥassel,
ṭaʕnull ḥalinn w ṯōlun.

021. Er schiß zu Ende,
(dann) machten sie
sich auf und kehrten
zurück.

006. ḳōyma mapplōle
hann ḥammeš emʕa
ḏahəb, ṭaʕnōl ḥōla w
zlōla ʕa ḥažža.

006. Da gab sie ihm
die fünfhundert
Goldstücke, machte
sich auf und ging auf
Pilgerfahrt.

009. ḳōye ṭaʕell ḥōle
w zelle l-ʕal-anna
muṭrōna, mamelle: «ōṯ
bisčōna, čšaḳelle?»

009. Da machte er
sich auf, ging zu dem
Bischof und sprach zu
ihm: «Es gibt einen
Garten, (den ich
verkaufen will),
nimmst du ihn?»

003. ḳōyma ṭaʕnōl
ḥōla hōš šunīṯa w
zlōla ʕa ṣlōṯa ḥetta
čṣall.

003. Da machte sich
die Frau auf und ging
zum Gottesdienst, um
zu beten.

048. ḳōyem hanna,
ṭaʕell ḥōle, w nōḥeč
l-erraʕ ʕa payṯa rʕō,
miščaḥəl muṭrōna w
əl-ḳašīša ṣanpīʕin
bə-ffōyəl mō? l-anna
ḏlūḳa.

048. Er stand auf,
macht sich auf und
ging hinunter in das
untere Stockwerk, und
da fand er den Bischof
und den Priester
wovor aufgereiht? Vor
dem Brennholz.

013. ḳōyma ṭaʕnōl
ḥōla w zlōla l-ʕa
muṭrōna, mamrōle:
«ṣabāḥ il-xēr
sayyidnā! ṣabbḥak
bil-xēr sayyidnā!»

013. Sie machte sich
auf, ging zum Bischof
und sagte zu ihm:
«Guten Morgen, hoher
Herr! Möge dir der
Morgen angenehm
sein, hoher Herr!»

014. amell ḥunōye:
«ya miskinō, hōḏ
ġūlča, hōš batta
čuxlennaḥ. hī ti
ʕammišwōl ḥōla
ḥōlčaḥ. hōš batta
čuxlennaḥ».

014. Er sagte zu
seinen Brüdern: «Oh
ihr Armen, das ist eine
Hexe; jetzt wird sie
uns fressen. Sie hat
sich als unsere Tante
ausgegeben. Jetzt
wird sie uns fressen».

181. ḳōyem atar
ḳaʕyillun uppe šoppṯiz
zamōna w ṭaʕnill
ḥalayhun w zlillun
mʕawītin yakəšfun ʕa
mamlakṯil berčil malka
ḥrīṯa.

181. Da blieben sie
also etwa eine Woche
und dann machten sie
sich auf und ging
weiter, um nach dem
Königreich der
anderen Königstochter



zu sehen.

002. hanna ḥarīma
ḳōyman ʕṣofra, yīb
xnišall payṯyōṯen w
ḥayyirall ḥalayy
mnə-ʕrōba.

002. Die Frauen
stehen am Morgen
auf, und sie müssen
ihre Häuser am
Vorabend gekehrt und
sich bereitgemacht
haben.

bereitmachen DO+DOM

041. ōṯ payṯa uppe
ḏlūḳa, ḳaʕyillun
muṭrōna w ḳašīša,
msantmill ḥalayhun
ḳommil lanna ḏlūḳa.

041. Es gab einen
Raum, in dem
Brennholz war, und
der Bischof und der
Priester setzten sich,
sie kauerten sich vor
diesem Brennholz
nieder.

kauern DO+DOM

026. ḳōye amelle
wzīra: «ḥzōḳ ḥōlax,
bann nzill b-ōs safərṯa
ana w hačči, w illa min
nisčahti aʕla.»

026. Da sagte der
Minister zu ihm (zum
Königssohn): «Pack
dich zusammen, wir
wollen uns auf die
Reise begeben, ich
und du, denn wir
müssen den Weg zu
ihr finden.»

zusammenpacken,
zusammennehmen

DO-DOM, ipv

045. ḳōyma... mamella
atar ebər malka inni:
«ḥzūḳ ḥōliš w xūl w
əščāy mette čaḳwi!»

045. Der Königssohn
sagte also zu ihr:
«Nimm dich
zusammen und iß und
trink, damit du kräftig
wirst!»

053. yīb žammiʕill
ḥalayn ġappil
ḳawwōla, yaʕni ġappiš
šōʕra ti maptēlun
bə-ʕrōḏč̣a.

053. Sie müssen sich
beim Vorsänger
versammelt haben,
also bei dem Dichter,
der ihnen beim
Festzug vorsingt.

versammeln DO+DOM

015. amellun:
«tapprōn ḥalinxun,
ana ču ḥayl niḥər!»

015. Er sagte zu
ihnen: «Kümmert
euch darum, ich kann
(sonst) nicht
scheißen!»

sich kümmern DO-DOM,ipv

131. ḳarreb, žarʕil
ḥōle w ḳarreb aʕle,
maṯəḥl_īḏe lēle willa
ščiḥne zaləmṯa
mnə-xšūra.

131. Er näherte sich,
machte sich selbst
Mut und näherte sich
ihr, streckte seine
Hand nach ihr aus,
und da fand er, daß es
eine Person aus Holz
wa

Mut machen DO+DOM

037. ʕayn bə-mrōyṯa 037. Er schaute in den finden DO+DOM



(pfeift) ščiḥəl ḥōle čūṯ
lā šarbō walā ġbinō
wala kaza.

Spiegel, (pfeift) und
fand sich selbst ohne
Schnurrbart und ohne
Augenbrauen und
ohne das und das.

001. yōma mn-ann
yumō ḳʕōle ġarbrōna
yayəlfell_ebre mett
ybaḳḳar ylaḳḳeṭ rfiḳō
kayyīsin w mfassarle
exət ommṯa mʕarrḏọ̄l
ḥōla l-čaʕba lōb la
abəʕḏaṯ m-ʕa ġabərnō
ti ʕaṭṭīlin w mfassarəl
ebre innu rfīḳa ti
malʕun ḳall mil
raḥemlax illa ma yumō
ykušfunne w čantem
ʕa rofəḳṯe w baʕdēn
ču manfaʕlax natma.

001. Eines Tages
setzte sich ein Mann
hin und unterrichtete
seinen Sohn, damit er
weiß, wie man gute
Freunde aussucht,
und er machte ihm
klar, wie die Leute
sich Schwierigkeiten
aussetzen, wenn sie
sich nicht von den
untätigen Männern
fernhalten, und er
erklärte seinem Sohn,
daß ein Freund, der
verschlagen ist, so
sehr er dich auch gern
hat, eines Tages
entdeckt wird, und du
die Freundschaft zu
ihm bereuen wirst und
dir dann die Reue
nichts nützen wird.

sich etwas aussetzen DO+DOM

028. aḳa bib-lēlya,
šūnəl ḥōle ġarreḳ willa
iščaḥ bisnīṯa ex batra,
w saʕra l-felkil ḥaṣṣa
w naffīḳa ʕammaxlōl
lanna xōla.

028. Er wachte (wörtl.:
stand) in der Nacht
auf, stellte sich
schlafend, und da fand
er ein Mädchen,
(schön) wie der
Vollmond, und ihr
Haar (fiel herab) bis
zur Hälfte des
Rückens, und sie war
herausgekommen und
aß dieses Essen.

stellen, vorgeben DO+DOM

103. nžabraṯ čxuṯpell
xṯōba aʕla, yaʕni hinn
ṯarčinnen bisənyōṯa,
amma eḥḏa
minnayhun šawwiyōl
ḥōla inni šappa.

103. Sie wurde
gezwungen, mit ihr
den Ehevertrag zu
schließen, d. h. sie
sind beide Mädchen,
aber eine von ihnen
hatte sich als Jüngling
ausgegeben.

112. amrōla — yaʕni
hōb bisnīṯa ti šawwiyōl
ḥōla šappa batta
čsariḥell berčil malka
— amrōla: «ana mann
nsariḥinniš. ġappiš
ḏokkṯa serra?»

112. Sie sagte zu ihr
also das Mädchen,
das sich als Jüngling
ausgegeben hatte,
wollte sich von der
Königstochter
scheiden lassen — sie



sagte zu ihr: «Ich will
mich von dir scheiden
lassen. Kannst du ein
Geheimnis für dich
behalten (wörtl.: Ist bei
dir ein geheimer
Platz)?»

019. waḳčiṯ ṯaʕla
šiməʕnil sōləfṯil ḏēba
šūnəl ḥōle ʕambōx w
bōṯar ḳalles iṯḳen
nōteb p-ḥessa iḳw.

019. Als der Fuchs die
Erzählung des Wolfes
hörte, stellte er sich
weinend, und kurz
darauf begann er, mit
lauter Stimme zu
klagen.

009. mišwill ḥalinn
taḥsandār ʕamḥaṣṣlin
mōla lə-ḥkūmča.

009. Sie gaben sich
als Steuereintreiber
aus, die das Geld für
die Regierung
eintreiben.

043. bess yṯēle beʕla
mišwōl ḥōla ʕamṣallya
ʕala ṭūl, rōkʕa w
mṣallya.

043. Sobald ihr Mann
kommt, gibt sie vor,
ständig zu beten,
niederzuknien und zu
beten.

042. ʕōbar hanna,
šawwīl ḥōle zaʕīma,
ʕamḳattar hū w_eččṯe:
«wrēš išwīš
aḳərṭūṯa?»

042. Dieser trat ein,
spielte den starken
Mann (wörtl.: gab sich
als Anführer aus) und
stritt sich mit seiner
Frau: «Mensch, hast
du Mittagessen
gemacht?»

001. ōṯ aḥḥaḏ mišwēl
ḥōle abadāy
ḳommil_eččṯe w ʕala
ṭūl iḳw w hatetla w
ḳatetla.

001. Es war einmal
einer, der gab sich
gegenüber seiner Frau
als unerschrocken und
stets stark aus und
spielte vor ihr den
starken Mann.

098. ṯōle wzīrəl malka
ti hōm mamlakṯa
mamell lanna... lōb
bisnīṯa ti šawwiyōl
ḥōla šappa mamella
inni: «berčil malka
bōʕa čxuṭbennax!»

098. Der Wesir des
Königs dieses
Königreiches kam und
sagte zu diesem...
Mädchen, das sich als
Jüngling verkleidet
hatte: «Die
Königstochter möchte
dich heiraten!»

017. ḳaminnaḥ
silḳinnaḥ ʕal-anna
santūḳa, nḳaʕyin
ʕannōxlin ḥaẓẓurō w

017. Wir bestiegen
diese Karrosserie,
setzten uns, aßen
Äpfel und unterhielten

sehen, finden,
erwischen, eingebildet
sein

DO+DOM



ʕanimsawəlfin, la
ḥimlaḥəl ḥalaynaḥ illa
aniṭṭinnaḥ.

uns, und plötzlich
sprangen wir nach
oben (d. h. wir wurden
hochgeschleudert).

048. ayṯēḥ mett ḳalles
mōla xanni, niḥmell
ḥalinnaḥ bē ničfaḏf̣aḏ̣
bē!»

048. Gib uns etwas
Vermögen, damit sich
dadurch unsere Lage
verbessert und wir
damit großzügig leben
können.»

004. w hinn allīxin
ʕal-anna tarba
b-iččižōhəl ḳotša, iṯḳen
marōyəḏ ḏemseḳ
ḏọ̄ḥkin ʕa brōša w
maṣəxrin aʕle, hann
šappō ti ḥammiyill
ḥalinnun w ašbahōyin
w awwalčiṭ ṭaləʕṯun w
tunya ḏḥ̣ikōlun.

004. Als sie den Weg
entlanggingen in
Richtung Jerusalem,
begannen die
Damaszener über
Brösa zu lachen und
ihn zu verspotten,
diese jungen Leute,
die eingebildet und
übermütig sind, und
die gerade erst
erwachsen geworden
sind, und die die Welt
auslacht.

036. zlalla ayṯillalle
mrōyṯa w ṯalla leʕle,
amralle: «ḥmā ḥōlax
b-mrōyṯa!»

036. Sie ging und
holte ihm einen
Spiegel, kam zu ihm
zurück und sagte zu
ihm: «Schau dich
selbst im Spiegel an!»

DO-DOM, ipv

056. iṯḳen p-ḥōle
ṣuxōma w afal w zalle.

026. m-ġēr ma
yḥarrek ḏēba ayyi
ḥarəkṯa čfassar
lə-nžōsčlə rfīḳe,
bess zalle ywaxiḏell
nefše b-nefše,
liʔannu la išmeʕ
l-ḏibō ti amrulle
yičwaʕʕ w yabʕeḏ
m-ʕa ṯaʕlō w
ybaḳḳar exət ylaḳḳeṭ
rfiḳō kayyīsin.

056. Da wurde er
ganz schwarz (von
Schmutz), flüchtete
und ging weg.

werden

069. šulaḥəl maḳōma
l-ḥamdillāh p-xull
eḥḏa, w allex ḥōle
l-ḥamdillāh.

069. Wir machten
dieses Heiligtum, Gott
sei Dank, vollkommen
(wörtl.: im ganzen
eins), und es ging gut,
Gott sei Dank.

gut gehen, gelingen -DOM, нет
согласования



108. amrulla: «emḥar
mičžarraʕ w mallex
ḥōla.»

108. Sie sagten zu ihr:
«Morgen wird er Mut
fassen, und es wird
klappen.»

120. ḳōyma mšaʕʕlilla
ṯēn yōma, amrōlun
l-ōbu w l-emma w
l-anna, l-mamlakṯa,
inni allex ḥōla.

120. Als sie sie am
nächsten Tag fragten,
sagte sie zu ihnen, zu
ihrem Vater und zu
ihrer Mutter und zu
jedem, zum (ganzen)
Königreich, daß alles
in Ordnung ist.

032. mappēlun xšurō,
mṣallḥill payṯun w
mallex ḥōla.

032. Er gaben ihnen
Balken, sie reparierten
ihr Haus, und es war
in Ordnung.

sich aufmachen

l-ḥōl-

013. baʕdēn mayṯyill
ʕurpalō, sarḏill lanna
nšīfa, maffḳinn
naʕʕīma l-ḥōle w
xešna l-ḥōle.

013. Dann nimmt man
die groben Siebe, und
siebt die Weizengrütze
durch, und trennt so
die feine für sich und
die grobe für sich.

trennen IO

033. Wir holen die
Siebe und breiten sie
aus, jedes Stück für
sich; wir haben über
sie gesprochen. Nicht
war?

033. nmayṯyill ʕurpalō
w nfartillun, uxxul mett
l-ḥōle, aḥkinnaḥ
miʕlayy. maẓbūṭ?

ausbereiten IO

005. mōya nebʕa
ṭabīʕay, nōfeḳ l-ḥōle
m-šenna, m-ʕarḳūba,

005. Das Wasser ist
eine natürliche Quelle,
die von selbst aus

kommen IO



mōya ṭabiʕōyin. dem Felsen kommt,
aus dem Berg, und es
ist natürliches Wasser.

006. bess yislaḳ ḥmīra
mḳarrṣille ḳurṣōṯa
zʕōran w ḳaʕyillun
laffillun, ti besra
l-ḥalayhun w ġbečča
l-ḥōla, xann ḥetta
yḥasslun.

006. Wenn der Teig
aufgegangen ist,
formen sie ihn zu
kleinen Laiben und
wickeln (die Zutaten)
darin ein, die mit
Fleisch für sich, und
(die mit) Käse für
sich, und so (weiter),
bis sie fertig sind.

wickeln IO

006. iṯḳen batte
yhattell lanna ḳīsa ʕa
mayla ruḥəlnō, ḳīsa
l-ḥōle nōḥeč, zaxēle w
nōḥeč m-mēḥḥič,
ōmar: «hōxa ōṯ
mōya!»

006. Er versuchte, die
Rute zurückzuhalten,
(aber) die Rute ging
von alleine hinunter,
sie überwand ihn und
ging nach unten, und
er sagte: «Hier gibt es
Wasser!»

gehen IO

002. hōš nizlōli ʕa
payṯa w niṯyōli, // immi
p-tarba hōši
minčaḳyōli. // hačči
l-ḥōlax zellax w_ana
l-ḥōli, // w əʕrōba
čḳōmez ʕa payṯa
ḳmōza.

002. Ich gehe jetzt
nach Hause und
komme (wieder), //
meine Mutter wird mir
jetzt auf dem Weg
begegnen. // Geh du
alleine, und ich werde
alleine (gehen), // und
am Abend springe
nach Hause.

079. ḏukkil la
ščaḥyaččil ʕaḳta hī,
iḏʕaṯ inni aṣbaḥ ebər
malka ḳayyīməl ʕaḳta
mnə-ḳḏōla w izel bē w
hī aṣfaṯ l-ḥōla.

079. Als sie die
Halskette nicht fand,
wußte sie, daß wohl
der Königssohn die
Halskette von ihrem
Hals entfernt hatte und
damit weggegangen
war, und sie war
alleine
zurückgeblieben.

zurückbleiben IO


